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block, durch dessen Spalte man hindurchschlüpfen kann, was
früher das Kreuzweh kurirte, woran noch der Opferstock
erinnert, bis ein lustiger Vogel die Spalte inwendig mit
Theer beschmierte, wodurch sich mehrere ihre Kleider be¬
schmutzten, und seit der Zeit auch der Felsen seine Heil¬
kraft verloren haben soll. Im vorletzten Dezennium ist *
auch der Opferstock entfernt worden.

Saxeneck.
Von St. Thomas sieht man in einer Schlucht tief

verborgen eine alte Ruine, es ist Saxeneck, welches man
bequem bergab in 1/2 Stunde erreichen und den Rückweg
nach Kreutzen in 1 Stunde zurücklegen kann.

Es war ein altes Schloß, wovon nur noch die
Mauern und ein viereckiger Wartthurm steht.

Saxeneck gehört jetzt der Herrschaft Windhag, und
ist wahrscheinlich das Stammhaus der Herren Saxen von
Almeck, davon noch im Jahre 1397 der Edelveste Gäste,
der Sachs, lebte. — Eberhard und sein Bruder Wilhelm
von Zelking, Ritter, haben vom Herzoge Albrecht von
Oesterreich im Jahre 1410 diese Feste überkommen, nach¬
dem vorher ein gewisser Schweinbart sie pfandweise besaß,
von welchem Albrecht selbe eingelöst hat. 1525 kaufte sie *
die Familie von Prager von den Grafen von Hardeck zur
Herrschaft Windhag hinzu.

Innersten* oder Stein.
In einer halben Stunde von Saxeneck erreicht man

das schön gelegene, gut erhaltene Schloß Innerstem, von
wo man in 3/4 Stunden nach Klamm oder Kreutzen ge¬
langen kann.

Dieses Schloß hat ursprünglich das abgestorbene
Geschlecht der Steiner zu Anfang des 15. Jahrhunderts
erbaut, von welchem es im Jahre 1442 „der erhabene
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